













(Cisenbahn 11. Klasse, Dampfschiff I. Kajüte.)
Die Seereise geht ausschliesslich durch
die naturschönen finnischen Scheeren.
Gelegenheit zum Besuche des Imatra
und der Städte HJiborg, Kotka, Couisa,
Helsingfors, Hangü, flbo und Jtåden-
dal soeuie auch von Dalsbruk
Die ganze Reise dauert nur 6 Tage.
Jeden Sonntag, Mlontag, inittiuoch und freifag
bieten sich Schiffsgelegenheiten zur Reise nach
Stockholm. Die Rückreise erfolgt ebenfalls an
genannten Wochentagen. Fahrpreis tour und retour
56 fmk.
Diese Vergnügungsreisen roerden arrangirt oon der Aktiengesellschaft
„finlandia" in Helsingfors.
!Programm.
Diese Vergnügungsfahrten roerden einmal wöchentlich oon St.
Petersburg aus unternommen und ziuar Dom 27. ITlai (9. Juni) ab bis
zum 26. flugust (8. September). Die flnzahl der Theilnehmer an
jeder fahrt, für vnelche Plätze reseruirt roerden, beträgt höchstens
dreissig. Im Kostenpreise (s. Seite 3) sind inbegriffen die Biljettpreise
für die Eisenbahn- und Dampferreisen, Verpflegung soroie auch die
fluslagen für fahrten in den Städten, bei Husflügen, für führer, soroie
der Hufenthalt in einem Hotel 1. Klasse.
Die Reise durch die finnischen Scheeren geschieht auf dem
elegant eingerichteten und schncllgchenden Küstendampfer fredrik
Wilhelm nach flbo und oon dort per Eisenbahn direkt nach St.
Petersburg.
Tourliste.
flbfahrt oon St. Petersburg per Eisenb. Sonnab. 7 Uhr flbends
flnkunft in Wiborg „ 10,50 „
flbfahrt oon
„
per Dampf. Sonnt. 12,50 „ ITlorgens
flnkunft in Kotka 8
— 2 Vs Stunden flufenthalt —
n
— 1 Stunde flufenthalt —
flbfahrt non Kotka
flnkunft in £ouisa











Hufenthalt bis JHontag flbend —
„ Dienst. 8 „ Vormittags
3— 2 Stunden Aufenthalt —
Abfahrt oon Hangö per Dampf. Dienst. 10 Uhr Vormittags
Ankunft in Dalsbruk „ „ 12,30 „ „
— 1 Stunde Aufenthalt —
Abfahrt von Dalsbruk „ „ 1,30 „ nachmittags
Ankunft in Åbo „ „ 6,00 „ Abends
In flbo logieren die Passagiere im Hätel 1. Kl. „Phoenix".
ITlittiDoch und Donnerstag flusfahrten in die Scheeren, nach
nddendal u. s. ro.
flbfahrt üon flbo per C-isenbahn Donnerstag um 3 Uhr 45 ITI.
nachm. direkt nach St. Petersburg, flnkunft daselbst freitag 9 Uhr
!3 m. V. JH.
üerpflegiing an Bord und während des Rufenthaltes
in den Städten:
8 Uhr V. m. Kaffee oder Thee mit Brot. : ;
10 „ „ frühstück, aus kaltem flufschnitt (smörgåsbord) nebst
einem Gange (sexa) bestehend.
3
„ 11. m. Diner, bestehend aus kaltem flufschnitt (smörgåsbord),
Suppe, fisch, fleisch, Dessert und Kaffee.
8 „ fl. flbendbrot, bestehend aus kaltem flufschnitt (smör-
gåsbord) nebst einem Gange.
für Bier u. Weine bezahlt man extra.
Der Preis für die ganze Reise
beträgt nur Rbl. 100. Von diesem Preise sollen oorschussroeise bei der
Bestellung der fahrkarte 25 °/0 oder Rbl. 25 eingezahlt roerden.
Couponhefte, enthaltend die für die Reise per Cisenbahn und
Dampfer, soroie für Verpflegung, Cogis, mcl. flusfahrten in den Städten
erforderliche flnzahl Coupons, roerden ausgefolgt, sobald der ganze
fahrpreis beglichen ist. Die fahrkarten müssen mindestens 8 Tage
vor der flbfahrt eingelöst werden, für Kinder unter zroölf Jahren,
die keinen besonderen Schlafplats beanspruchen, oder für zroei Kinder
die denselben Schlafplats teilen, sind 60 % des fahrpreises pro Kind
zu bezahlen.
4Wiborg.
Ungefähr 25,000 Cinroohner. Die bedeutendsten Sehenswürdig-
keiten sind das Schloss und der Park ITlonrepos.
lllourcpos
Das Schloss, dessen Grundlegung im Jahre 1293 erfolgte, spielte
besonders in der Politik des 15. Jahrhunderts eine bedeutende Rolle
als eine der stärksten Grenzfesten gegen den östlichen Flachbarstaat.
5nionrepos, Finlands schönste Parkanlage, 2 Km. oon der Stadt.
Von den Sehenswürdigkeiten des Parkes ist zu ermähnen 3. Takanens
Skulpturvuerk „Wäinömöinen spielt Hantele". (Kantele ein nationales
finn. Saiteninstrument.)
Von dem Papulaberge (I Km. oon der Stadt) hat man eine
herrliche flussicht über die Stadt und Umgebung. Huf dem Berge
Parkanlagen mit einem Paoillon.
Canginhoslii
6Kotka,
an der JTlündung des flusses Kymmene belegen, ist erst 27 Jahre alt,
hat aber trotzdem schon etroa 7,000 Sinroohner. Im Besitz eines
Ddrtrefflichen fiafens, ist Kotka eine Centrale des bedeutenden Holz-
roarenexportes aus dem Gebiete der Päijänne Geroässer. Huf den die
Stadt umgebenden Inseln sind Diele grosse Sägemühlen belegen.
— Die bemerkenswerteste Sehenswürdigkeit ist Canginkoski, 6 Km.
von der Stadt, ein früherer lieblingsaufenthalt des Kaisers fllexander
111., welcher hier öfters dem Sischfange oblag. Der Besucher oerlässt
nur ungerne diesen ruhigen und ausserordentlich naturschönen Ort.
Husslchf vom mühlbcrgr, Couisa.
Coüisa.
Die Stadt rourde im lahre 1745 gegründet. eintDohneranzahlung.
3,000. Badeort mit vortrefflichen JTlineralquellen. Die Stadt hat
einen schönen Park und bietet Gelegenheit zu lohnenden Husflügen
7in die Umgebung. Sehenswürdigkeiten : Die Ruinen der Festung Soart-
holm, Koarnäsen (der ITlühlberg) mit flussicht über die Stadt, der
Wädösund, Dunkahällan (?els) u. a.
Helsingfors,
die fiauptsfadt f inlands, wurde im Jahre 1550 gegründet und hat gegen-
wärtig ung. 120,000 eimuohner. Die einfahrt in Helsingfors zeichnet
sich durch ihre Schönheit aus. Prachtoolle flussicht über die Stadt.
Cinks erhebt sich der Obseroatoriiberg mit der Sternwarte. Von die-
Helsingfors. Der südliche Hafen.
Sem Berge hat man eine weite und prächtige Rundsicht über den
Hafen und die Stadt nebst Umgebung, besonders schön am flbend,
wenn alles erleuchtet ist. fluf einem Bergplateau steht Stigells Bronze-
gruppe „Die Schiffbrüchigen". 10 ITlinuten östlich oon der Stadt liegt
Högholmen, Sinlands einziger zoologischer öarten. — Von sehenswer-
ten Gebäuden sind zu nennen : die Unioersität, die Universitätsbibliothek,
die nikolaikirche, alle am Senatsplatz belegen, in dessen mitte sich
das fllexandersdenkmal erhebt, ferner das liationaltheater und das
flteneum (Kunstpalast) am eisenbahnplatz, die fläuser der Gesell-
schaft Pohjola, und der söreningsbank in finland, das nyländische
•
3nationshavs (Cigenthum einer Studenfkorporafion), das Haus der Poly-
fechniker u. a. rri. Viele oon diesen Gebäuden zeichnen sich durch
einen eigenartigen Baustil aus, der im Begriff ist, sich zu einer
besonderen „finnischen Architektur" auszubilden. Den schönsten Teil
oon Helsingfors bilden die sog. Csplanaden, zugleich das Centrum
der Stadt. In ihrer Art ausserordentlich angenehm sind die zroei
Diel besuchten Restaurants in der Csplanade: die „Kapelle" und der
„Opernkeller", roo zroeimal täglich musik spielt, mitten in der Cspla-
nade befindet sich das Denkmal Runebergs, nach roelchem diese Cspla-
nade ihren namen erhalfen hat. Angenehme Restaurants in der nähe
der Stadt sind „Die Klippe", auf einem selsen im IReer, an roelchem
man bei der einfahrt üorüberfährt, mit grossartiger Aussicht über
das JTleer, soroie „Die Alpenhütte", mit ihren Dielen Veranden, oon
denen man eine reizende Aussicht geniesst, „Kaisaniemi" im Parke
gleichen llamens, Brunnshuset im Brunnspark, roo im Sommer Ope-
rettenoorstellungen gegeben roerden. Cm angenehmer Ausflug ist
derjenige nach der Insel fölisön, mit einer entzückenden läge und natur,















Eisbrecher ITlurtaja (1890) und Sampo (1899) angeschafft rourden.
Seit jener Zeit findet regulierer Winterverkehr nach dem Kontinent
statt. Hangö ist ein oiel besuchter Badeort mit einem schönen Bad-
hauspark.
9Dalsbruk,
der grösste mechanische Betrieb des £andes, beschäftigt mehr als 2,000
Rrbeiter. Das Werk liegt am südlichen Ufer der grossen Insel Kimito,
uon zahlreichen flrbeiterroohnungen umgeben. 6s hat eigenes Post-
und Telegraphenamt und macht schon von ferne den findruck eines
Industriecentrums. Die liatur ist prachfooll.
Dalsbiuh
fl b o,
Unlands frühere Hauptstadt, „die Wiege der finnischen Kultur", rourde
bereits zur Zeit der schwedischen Kreuzzüge gegründet. Ung. 40,000
Cinroohner. Die nichtigsten Sehenswürdigkeiten in Abo: das neue
Kunstmuseum, das historische museum, der solkslesesaal u. die Biblio-
thek, der Dom, das Per Brahe-Denkmal, das Porthan-Denkmal und das
Schloss. Wert eines Besuches ist auch die Quelle „Kuppis", too nach
der Sage der Bischof Heinrich die ersten finnischen Christen getauft
hat. Jn der Umgegend: Die St. ITtarienkirche, Runsala mit der Cho-




Abo ist oon den finnischen Städten diejenige Stadt, roelche
mehr als alle anderen dem Touristen historisches Interesse bietet.
]n dieser Hinsicht verdienen u. a. das Schloss und der Dom mit
seinen Grabgeroölben einen Besuch.
Von längeren flusflügen roird derjenige nach lladendal em-
pfohlen, einer kleinen Stadt mit 900 Einwohnern. Flddendal liegt in
einer herrlichen Gegend und ist als ein oiel besuchter Badeort bekannt.
Der Domhirchcnplatz




1) Hbo läns Kustdngfartygs Fiktiebolag.
Dampfer Ebba Munck H:fors—Hbo—Kaskö—Wasa.
„ Fredrich Wilhelm Hbo—Hangö — Helsingfors—Lovisa—Kotka
—P:hamn—Wiborg.
~ Södern fj:fors—Lovisa—Kotka—F:humn— Wiborg.
~





Ilma Hbo—Kokkila —Strömma— Förby—Hangö— Ekenäs—Fa-
gervik—Helsingfors.
~ Salo Hbo—Salo.
2) Dampfergesellschaft Kuusisto u. Wehmasalmi, fiöyry-
laiva Osakeyhtiö.
Dampfer Kuusisto & Kivimaa Hbo—Hystad.
Wehma & Salmi Hbo—Rautila.
3) Dampfergesellschaft Kustösund.
Damfer Kustösund Hbo—Kustösund.








Aktiengesellschaft für internationalen Touristen-
verkehr, Helsingfors. =
N. Esplanadenstr. 31.
AQ[)(P fredr. Cdu. ekberg
(I Bäckerei & Conditorei
I fllexandersstr. 52, Helsingfors.
HJ:m ekberg
Cognac-, Punsch- & HJeinhandlung
fllexandersstr. 52, Tel. 2178. Helsingfors.
Realisaf ionspreise!
<D. 9. d K BE PT T,
ByjiOHHaa 11 KOH^iiTopcKa»
52 AjieiccaH/ipoßCKaa y;i. 52, re-ibciwnjbopc/b.
B. d K BE PTI,
I Kohbhkx, nymiit H BHHa.
i 52 AjieKcaunpOßOKaa y.i 52. Te,i. 2178. re-ibciiurifjopcb.
I H'biih noriHajeHßi pacnpojraaai.
A. G. HERRENEQUIPIERUNG
N. Esplanadenstr. 21, Filiale : Nylandsstr. 7.
Helsingfors.
Akh,. 06111;. MysKCKott
Ciß. 9cnjiaHaAHaH yn- 21. OTflfcjieme: HrojiaHflCKan yji. 7
FejibCHHraiopei..
(tajiflHflCKiö npoMbiniJieHHbiö Mara3HHT>
rejrbCHHrtjbopcß, A.iieKcannpoßCKaH yji. 19.
BHCTaBKa h npojjaata Benrefi rxsi TypncTOßT),
(pHHCKHXi. MaTepifl, nepeanHKOßT., uiaaefl, npeflirßTOßi.
11 ÄopojKHßuO) Beniefi. Meßera, nopibep-b; saaaßiceÉ h
nOJIOBHKOB-b.
iA. G. AXEL PIHLGREN 8
PUNSCH
Erhielt den I:sten Preis, die grosse
GOLDMEDAILLE
auf der Weltausstellung in Paris 1889.
<=J O c^3
Aku,. Oöm;. A. nHJibrpeETb
nymirt
yp,ocToeHT3 l:ft HarpajTbi, Sojibuioä 30JioToft
MejrajiH Ha BceMipHot BbieTaßKt B'b riapHrnt
, BT, 1889 rojiy-








Onni Lindeback, ünionsstr. .30.
ToproßJis („Ta.oyo K aynna' ) Drogerie. Panumene.
BirejboHHnJiopo4MnxaaaoßoK.ya.B AftlClßS Ö6 tOÜßttß.
$pyKTOßaHMflejiHKaTeccH.Topr. _^_ m
T/r rAnnpuccDn BwöoprcKÜi AirreKapcidü
OpyKTOBaH H AejiMKaTeccHaa _. _
ToproßJiH TopKejibCKan yji. JN2. 2
Bt Bio6oprfc. II BI.IBOPFI».




YHioHHaH yji. 23 (Okojio „Kanejuiti")
rejn,CMiir(|>opcT.
•fc H£* fl. 6. Wasenius' Buchhandlung •
I 11. £splanadenstr. 25., Helsingfors.
* 117älm>nd des Sommers Specialausstellung für Touristen.
J Beste Gelegenheit für den Kauf von ausländischer Cite- i
i ratur, Hnsichtsharten, Hnsichfen, Jllbums, Phofographieen,
Photographierahmen, Papctcrieen und Schreibmaterialien.
9 Sprachkundige Bedienung. *M
Ha« ~~. «-«Vf
TeKCTHjibHbifl npoH3Be,n;eHifl (naKt Jl,paiiHpoßKH,
Kaßepbi, CnaTep™, riojiyiiiKH h. np.)
3 HcKJIIOT IHTe.IIbHO HO pHCyHKaMt $HHJI. XyaOHSIIHKOBT). J3
A,m 06m JJa nOMHTt
P\iP " XCOhn> npeöbißaHiH!
I>,-,bCHHr({.opc t , MnxaÖJiOßCKaa 7. nP OH3BeÄeHia_ HoMaJK-
naro pyKOÄr ß.!iiH. * *
c s MaräSHHt " MaraüHH't (|)HHJiaii,n,CKaro
OJixH>iecKHXT, H xurpyprHHe- =






BPyHO. MATÅ3HHICHFÄPT) 1 nAIPOCT)
renLCHHroopet
Ofeß. 9enjiaHa,nHafl yji. 25.
O. STENBERG & C°
HELSINGFORS
N. ESPLANADENSTR. 27.
Modernes Lager von Damen- & Kinder-Garderobe,
Trocot- und Strumpfwaaren.
Q^^~' r~-^^£)
Mo/uiuii ciüiaAr j> ji&mckslto h /i,r I;TCKaro rapflépoöa,
TpHKOTa/KHHXt H 'IyjIOrHUXb H3Jl,'b;iili.
H. ramieHÖeprb. BHHOToproBJin
BHHaa h ennpTOßafl TepMaHt JlrojreKeHT»
ToproßjiH. —«. Bt> Bbiöopri •*-—
"RwflonFT» yiwb EKaTepaHHHCKoö h
yji. As 24, npo-
AaeKcaHapoßCKaH yji. 19. noiarra^oM-b
Te;iesoH-b 677. „Föreningsbanken"
Bü IIaMHTH H3T> OHHJIHHfi;IH Cß
OEPff. THMÜEPt
sojiotlixT) fltji'b MaeTept
TejiCHHroopet, AneKcaHjipoßeKaa yn. 7. UM
" """II E. AHÄCTEHt
IOPII HEIKH. I re„„„r.„pc,,I MHxaflJioßCKaH yji. 2




AreHTi» ruh Pocclh: «f «f «f «f <J«fcf <J M M
*. c. napm, „coibrEMv"
C. IleTepßypr'i, („SOLhem")
ToproßJia
IKasieuiio-OcTpoßCKifl np. I TeJitCHHrojopCL31—33. H AneKeaHjipoßeKaa yn. 46
f liyprayST)] TlapHKMaxepeKafl
(BpyHcry«eni) I B 'b HTPaJIbBOM * llacca** =
I I B'j, rejJLCHiir(})opcr J;
V : "N www
1f r. l'e.ibcininfiopci. II ——~~
Mf j^— i ■■■ nu iiiiiii._iii.ii 'wi;ii_ j;™«».
BJiema (in, caay) ipCALORIC PU.NCH^
P-JTPirilPmtA fll"I 8 II TJPTT lSk J. CEDERLUNDS SÖNER. Aoti> hg.Be i. STOCgagut. éy
(ct> 4 iioiui no 81 anr.)
1 I Becrepöepn.
V, i«—■ «■ i., ,£ A,iijiccaiii.ii. }■'■ 4Ö 1
I IL K. MeKcmoßTjurfc %
(SpHCTT) Hraöepnb m Ko.)
—-»• re.ißCifHr(|)opcß, yiiioiicKaji jji. JM» 28 •«■—
1 BHHHAH 1 CnHPTOBSfI TOPrOBJIfI |
Site = TejiecJtoiiT, 279. ===== $£
UaMPtfiP TTTTTCTTTU I ö$ TOproßHt J2T™ J IJlilJ ID! 1 MATABHHTb I1 BasacKaro xaoniiaTOÖysi. n
9ßa AnjrepCOHT,
'
HaHysaKtypn. AKrt . oBm.
'" Rins+.ioii'T. Om.r!i, Om.lc'.TnfiM'l. !
04b. 9cuaaHaÄHaa yji. 35 a
f jinra CxoriCTpeMT.




ii (A. E. Haglund)
Mikaelsstr. 4., Helsingfors, wird empfohlen.
fl. E. HfIGLÜNDS CIGfIRRENGESCfIfIFT,
Centralpassage, Helsingfors.
Havanna, Bremen & Holländische Cigarren. Spielkarten!




AnTCKapcida Taßapu, XHsmcuia n Me;iniuinoitie MaTepiaatr, MHiiepajibiiuH







MHxaflnoßOKaH yji. 4. FejißCHHritopet.





rejii.CHnr(J)opcT.. XaracyHßCKaa ya. 4. (y BOKSOJia.)
i —■■ i ■■ 1■ I
Die Hpotheke am Skilnadsplatz
(Costa Salingre)




(H. Cairenius \F. KanpeHnyc-p.J
FenteuHr^opcL,






Bt rentCMHroopetCeislspii. 9cnJiauaj;HaHyji. 27.









Helsingfors, N. Espladenstr. 35
Grössfes Specialgeschäfl von finnischen Leinen-
uüaaren.
Russisch und deutsch wird gesprochen.
TaMMei><f>opccKift Mara3HHi» jilhjiulixi»
T ei b e h h ra> o p et
Ciß. 3cDJiaHaAHaH yji. 35.
CaMbit ÖonLuiot eneu,iajn>HHft Mara3HHt ohh
JIfIHROKHXt JlLHflHfalXt HSJltjlift.
roGopamö no pycciai u no nibMciyai.
Helsingfors: N. Esplanadenstr. 33. Wiborg: Torkelstr. 2.
Das grösste u. beste Geschäft des Landes für Reiseartikel
und Ledergalanteriewaaren.
Prix fixe.
I. P. OCTPEMTd h K:o
Helsingfors 1906, Oy. Weilin & öoös Hb.
JOHN ROB. ÅSTRÖM & C:o
rejibCHHroopcb: C-feß. BenjiaHaflH. yji. 33- BbiSoprtrTopKejitoKaH yji. 2,
OaMuii öo.ibinoii h ."lyiuiiii iuai(i3nrii> i;pajr ,nopo;i;iii,ixi> iseiueü n koujailMSi





§ OaÖiaHCKaa yji,. 17 (yrojrb Ajie.KeaHflp. yji) x|
reji'tCHHrtDopeTb. Tene*. 2503.
g ..• K
g> HjiaCTIIIIKH ii njieHKlf BC'ßtlb copTOirb ii |
» Bejiii'iHin,. «3
TeaiHaa KOMHara ftjia jnoöifTejieft.
Mara;3Hin. OTi;piJTr b erbc r b 9 t. yrpa ;to 7 <i.
I Beuepa. u
